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Zur Kartoffelknappheit
Von amtlicher Seite gehen uns folgende Aus

ſührungen 5 ſiud tDie Erntearbeiten ſind im Gange Es gilt den reichen
Ertrag der d und Fluren heimzubringen zu bergen
Eine große ahl von Arbeitskräften iſt hierzu erforderlich
Es iſt ſelbſtverſtändlich daß gegenüber der für das Volkswohl
ſo dringenden Arbeit andere landwirtſchaftliche Arbeiten
in den Hintergrund treten mußten Die Aushebung der
Jrihtarriee ſtockt daher und die Verſorgung der Städte
mit dieſem Bahrungsmittel iſt für einige Tage eine knappe
geworden Die Bevölkerung wird dieſe Beſchränkung im
Intereſſe der Sicherung der Ernährung der kommenden
Tage gerne tragen zumal die fehlenden Kartoffeln durch
anderes Gemüſe das reichlich vorhanden iſt erſetzt
werden kann

Das kleine Opfer der Gegenwart wird willig gebracht
werden um reichlichen Lohnes willen in den kommenden
Tagen
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Bekanntmachung

Die vom Magiſtrat am 13 Auguſt hinſichtlich des Ver
kaufes von Kartoffeln getroffene Anordnung gilt auch noch
ſür den Mittwoch den 16 Auguſt

Es dürfen Kartoffeln nur gegen Vorweiſung des neuen
Lebensmittelſcheines und zwar nicht mehr als 22 Pfund für
den Kopf des Haushaltes verkauft werden

Der Verkauf iſt mit Tinte oder angefeuchteten Tinten
ſtift in die Rubrik A 3 des Lebensmittelſcheines einzu
tragen

Halle den 15 Auguſt 1916
Der Magiſtrat

Infolge der großen Kartoffelknappheit findet der nächſte Ver
kauf von Teigwaren am morgigen Mittwoch in den bis
herigen Verkaufsſtellen Kolonialwarenhandlungen uſw ſtatt
Für jede Perſon eines Haushalts wird bis zu Pfund verab
reicht Lebensmittelſchein iſt vorzulegen

ch

200 Gramm Fleiſch
Bekanntmachung

Jn Ausführung des S 2 der Verordnung über die Regelung des Fleiſchverbrauchs vom 18 Juli 1916 wird Vie
Wochenmenge für die Zeit vom 15 bis 21 Auguſt einſchließ
lich auf
ſeſtgeſett Es entfauen ſomit anf
eſtgeſeßt Es entfallen ſomit auf einen großen Abſchnitt50 Gramm auf einen kleinen Abſchnitt e ä ich

Halle den 14 Auguſt 1916
Der Magiſtrat

Städtiſcher Eierverkauf
Bekanntmachung

Vom Mittwocch den 16 Auguſt ab kommen wieder
Eier zum Verkauf Die Ware iſt auf folgende Geſchäfte
verteilt worden

1 F H Krauſe Steinweg 17 u
Gr Steinſtr 39 4Leipzigerſtr 24

t Merſe urgerſtr 159
2 Albert Knäuſel Steinweg 24 t

Merſeburgerſtr 8
Poſtſtr 1
Gr Steinſtr 34

3 Allgem Konſumverein Königſtr 70
5 Am Bauhof 1v Magdeburgerſtr 27
n Hermannſtr 14 Drei Glocken Steinweg 19

Gr Steinſtr 44
5 Beamten Konſumverein Prinzenſtr 17

Forſterſtr 32
6 H Doller Leipzigerſtr 64
7 C O Büſch Leipzigerſtr 63
8 W Dudenboſtel Breiteſtr 28

53 dieſen Geſchäften müſſen alle Eter auch die nicht von
der Jentral Einkaufs Geſellſchaft bezogenen zum vor
geſchriebenen Preiſe von 24 Pfennig für das
Stück abgegeben werden

Der Verkauf geſchieht gegen Vorzeigung des neuen
Lebensmittelſcheines Jeder Haushalt erhält ein

Ei mehr als der Zahl der ihm angehörenden Perſonen ent
pricht alſo Haushalte mit einer Perſon 2 Eier mit 2 Per
onen 3 Eier mit 3 Perſonen 4 Eier und ſo fort
Der Verkäufer hat der Verordnung des Magiſtrats vom

28 Juni 1916 gemäß die Verkäufe auf dem Lebensmittel
ſchein mit Tinte oder Tintenſtift zu vermerken

Es werden als Käufer die Jnhaber der Scheine
Nr 22 501 39 000 zugelaſſen und die Haushaltungen welche
ei den früheren Verkäufen nicht berückſichtigt

werden konnten
Zu dieſem Zweck wird angeordnet daß bis Mittwoch früh

11 Ähr Eier zunächſt nur an diejenigen Jnhaber der Lebens
mittelſcheine Nr 22 500 abgegeben werden dürfen welche
an den Verkaufstagen am 2 und 8 Auguſt keine Eier er

e haben und dies durch ihren Lebensmittelſchein nach
n

Die Eier ſind von den Käufern möglichſt in dem in
ihrem Wohnbezirk gelegenen Geſchäfte zu entnehmen

Die Verkäufer ſind gehalten ſchlechte Eier gegen gute
Umzutauſchen

Salle am 14 Auguſt 1916

1 I

Die Regelung des Eierverkehrs
vo Stellvertreter des Reichskanzlers hat am 12 Auguſt eine
Gänſen A beantragte Verordnung über Eier Hühner Enten
i gſeeier erlaſſen Rach dieſer Verordnung baut ſich die Rege

Ven d u au n und vigringieltenungsſtellen Eierverſorgungsſtellen auf Sie en denAnkauf der Eier
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Der Magiſtrat

Der
m K

in ihrem Gahiet zu regeln die verfügbaren Eier

zu verteilen und den Verbrauch zu überwachen Für das ganz
Reichsgebiet wird eine Eierverteilungsſtelle eingerichtet mit de
Aufgabe den Ausgleich zwiſchen Bedarfs und Ueberſchußgebieten
zu regeln und künftig an Stelle der 3 E G die ausländiſche Eicr
zufuhr zu verteilen

Von der Feſtſetzung eines für das ganze Reich verbindlichen
Höchſtpreiſes wurde Abſtand genommen weil die Verhältniſſe ört
lich zu verſchieden ſind Wo die Verſorgungsſtellen zweckmäßiger
mit Richtpreiſen arbeiten ſoll ihnen die Möglichkeit belaſſen
bleiben Der Verkehr mit Eiern wird ſtreng geregelt Wer Eier
gewerbsmäßig zum Weiterverkauf erwirbt oder den Vertrieb ver
mittelt bedarf dazu neben der Erlaubnis auf Grund der Verord
nung vom 24 Juni über den Kettenhandel der beſonderen Er
laubnis der Landesverteilungsſtelle bezw einer der von dieſer
eingerichteten Unterverteilungsſtellen in deren Bezirk er ſeine
Tätigkeit ausüben will Die Erteilung der Erlaubnis erfolgt durch
eine Ausweiskarte Von der Feſtſetzung eines Ablieferungs
zwangs für die Produzenten hat die Verordnung mit Rückſicht auf
die Erhaltung der Produktion und die Unmöglichkeit der Ueber
wachung Abſtand genommen

Die Kommunalverbände haben Verkehr und Verbrauch für
ihren Bezirk zu regeln ſie können insbeſondere Eierkarten an
ordnen Der Verbrauch der Selbſtverſorger Geflügelhalter ſoll
nicht beſchränkt werden Poſt und Eiſenbahnverſand von Eiern
unterliegt der Deklarationspflicht der Verſender hat ſich durch ſeine
Ausweiskarte oder durch Beſcheinigung der für den Verſändort
zuſtändigen Stelle über die Zuläſſigkeit der Verwendung auszu
weiſen Weitere Beſtimmungen regeln die Aufſicht über den Eier
verkehr Die Landeszentralbehörden erlaſſen die Ausführungs
beſtimmungen

Die Handhabung der Bezugsſcheine
für Web und Wirkwaren

hat Anlaß zu verſchiedenen Klagen gegeben die uns heute
in mehreren Eingeſandts vorliegen Wir verzichten darauf
ſie zumal ſie im Jnhalt ſo ziemlich übereinſtimmen im
Wortlaut wiederzugeben und teilen ſtatt deſſen die weſent
lichen Geſichtspunkte daraus mit Dabei haben wir von
vornherein die Ueberzeugung daß unſer Magiſtrat grund
ſätzlich gern bereit iſt Verbeſſerungsvorſchläge zu prüfen und
ſchnell in die Tat umzuſetzen

Die erſte Klage geht dahin daß die Zahl der Ausgabe
ſtellen für Bezugsſcheine zu gering ſei Es ſind nur vier
Ausgabeſtellen eingerichtet das erachtet man für unzu
reichend Ferner bemängeln die Zuſchriften daß die Aus
gabe der Scheine auf die Zeit von 6 Uhr beſchränkt iſt
Auch das wird für einen Mangel gehalten und geltend ge
macht daß ſich in ſo wenigen Stunden die Arbeit nicht ſo er
ledigen laſſe wie es im Jntereſſe der Bürgerſchaft liegt Wir
bemerken ausdrücklich es ſind nicht etwa bloß ſog Jnter
eſſenten d h Jnhaber von Web und Wirkwarengeſchäften
die den gegenwärtigen Zuſtand für dringend verbeſſerungs

bedürftig erklären ſondern namentlich auch Käufer und
Käufergruppen Angeregt wird jeder Brotmarkenſtelle eine
Ausgabe für Webwarenbezugsſcheine anzugliedern oder ſolche
Stellen mit unſeren Polizeirevierwachen zu verbinden Das
beides ſind Vorſchläge die jedenfalls verdienen erwogen zu
werden Läßt ſich auf den angegebenen Wegen aus irgend
welchen Gründen nicht Abhilfe ſchaffen ſo iſt ſie jedenfalls
in ähnlicher Weiſe zu erreichen

Schließlich wird noch geklagt daß die Art wie die Be
darfsfrage geprüft werde zu Bedenken Mieg gebe ein
zelne der Beauftragten des Magiſtrats hätten nicht den
nötigen Takt um unleidliche Auseinanderſetzungen oder gar
Zuſammenſtöße mit dem Publikum zu vermeiden Wenn
allerdings einzelne der Einſender meinen es handle ſich da
um ſtädtiſche Beamtinnen ſo iſt das ein Jrrtum die Aus
gabeſtellen werden von Damen ehrevamtlich verwaltet
Da mag es geſchehen ſein oder noch geſchehen daß dieſe oder
jene Dame nicht die richtige Art hat mit dem Bezugsſcheine
Begehrenden zu verkehren eine Beſchwerde an den Magi
ſtrat die die erforderlichen Angaben macht wird hier Ab
hilfe bringen Reife und Verſtändnis für ſoziale
Aufgaben gehört unbedingt dazu um ſolchen Poſten voll
ausfüllen zu können Wie uns verſichert wird liegt es durch
aus im Sinne des Magiſtrats daß in den Ausgabeſtellen
für Bezugsſcheine Entgegenkommen gezeigt wird
darüber dürfe natürlich nicht die Abſicht des Geſetzgebers
illuſoriſch gemacht werden der will daß die Mehrbemittelten
die teuren lieferfreien Waren kaufen damit die billi
geren Waren den Minderbemittelten zur Verfügung bleiben
Einer Frau aus den weniger gutſituierten Schichten die
vielleicht einen Unterrock oder Hemden uſw beziehen will
ſollen keine Weiterungen verurſacht werden

Jm übrigen iſt bei der Sache zu bedenken daß das ganze
Bezugsſcheinſyſtem von vornherein nicht als eine be
ſonders glückliche Löſung des Problems gelten
kann Der Zweck der Einrichtung die Lager möglichſt zu
ſchonen iſt ſchon im Prinzip verfehlt worden Die Wochen
vor dem Jnkrafttreten der Einrichtung haben unſeren Web
und Wirkwarengeſchäften einen ſolchen Anſturm gebracht
wie er ſonſt kaum in der Weihnachtswoche bewältigt werden
mußte Es iſt gekauft und gehamſtert worden daß es gerade
ein Hohn auf den Zweck jenes Notgeſetzes war Aber daran

iſt nun jetzt nichts mehr zu ändern
Jnzwiſchen iſt wie wir hören dem Magiſtrat vom Ver

band Deutſcher Handlungsgehilfen Kreisverein Halle fol
gende Eingabe zugegangen

Seit dem 12 d Mts ſind ſeitens des Magiſtrats 4 Bezugs
ſcheinAusgabeſtellen für Web und Wirkwaren eingerichtet
worden Dieſe 4 Stellen ſind unſeres Erachtens bei weitem nicht
ausreichend auch nur den allernotwendigſten Bedarf der Bevölke
rung an genannten Waren zu gewährleiſten zumal die Ausgabe
ſtunden nur auf die Zeit von 6 Uhr beſchränkt ſind Was dieſe
Zeit nun anbetrifft ſo hat dieſelbe die größten Nachteile ſowohl
für das Publikum als auch für das Verkaufsperſonal Wenn
es einerſeits für die Kundſchaft welche zum größten Teil den
arbeitenden Schichten angehört unbequem iſt ſich erſt in den
ſpäten Nachmittagsſtunden den Vezugsſchein zu holen um anderen
Tages noch einmal einen langen Weg in das betreffende Geſchäft
zum Einkauf zu machen ſo P es für den Verkäufer doch gewiß
nicht angenehm nachdem er faſt den ganzen Tag vergebens auf
Kundſchaft gewartet nun dieſelbe in den ſpäten Abendſtunden
abfertigen zu müſſen Zum überwiegenden Teil wollen die Leute
welche einen Bezugsſchein für Waren geholt haben dieſelbe auch
gleich haben weil ſie die Sachen gewiß ſchon dringend benötigen
und auch einen zweiten Weg der oftmals eine große Jeit in An

feruch nimmt vermeiden wollen Wenn wir auch durchaus der werden können J

europäiſcher

Maſſe
der geſüßten Lebensmittel Daher iſt in den en
wo Zucker wie z B bei der ne von Obſterzeugniſſen
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Dienstag 15 Auguſt 1916

T IIZZAeinung ſind daß das unnötige Einkaufen von Waren für alle
eile des Volkes ſchädlich iſt ſo dürfte doch der notwendige Ge
brauch nicht erſchwert werden und den Angeſtellten eine Arbeits
leiſtung nicht in den Stunden zugemutet werden welche einer
ſozialen Einrichtung nicht entſpricht
gebenſt doch die Ausgabeſtellen zu vermehren und vor allem auch
die Büroſtunden ſo einzurichten daß ſie ſich mit der Geſchäftszeit
einigermaßen decken wie es auch ſchon in mehreren großen Städten
wie Berlin Charlottenburg und anderen geſchieht

Wir bitten deshalb er

Nachtrag zu der Bekanntmachung betr Web
Trikot Wirk und Strickgarne

Am 15 Auguſt iſt eine kurze Nachtragsbekanntmachung
zu der Bekanntmachung betreffend Veräußerungs Verarbei
tungs und Bewegungsverbot für Web Trikot Wirk und
Strickgarne vom 31 Dezember 1915 erſchienen Durch dieſen
Nachtrag erhält S 4 der genannten Bekanntmachung eine
neue Faſſung Die weſentliche Aenderung beſtehr darin daß
den Warenhäuſern weitere 30 Prozent und ſonſtigen offenen
Ladengeſchäften weitere 20 Prozent ihrer Vorräte an Strick
garnen nach dem Stand vom 31 Dezember 1915 zum Klein
verkauft und zum Verkauf an Hausgewerbebetriebe freige
geben werden

Jedes Warenhaus und jedes offene Ladengeſchäft iſt
aber berechtigt einſchließlich der ſeit dem 31 Dezember 1915
bereits veräußerten Strickgarne mindeſtens 25 Kilogramm
aus eigenen Vorräten zu verkaufen auch wenn dieſe 25 Kilo
gramm mehr ausmachen als die angegebenen Prozentſätze

Die Bedingungen daß die zum Verkauf freigegebenen
Mengen tatſächlich zum Kleinverkauf oder zum Verkauf an
Hausgewecrbebetriebe feilgehalten werden und der Verkaufs
preis nicht höher bemeſſen werden darf als der zuletzt vor
dem 31 Dezember 1915 erzielte Verkaufspreis ſind unver
ändert geblieben

Weitere Freigaben von Strickgarnen bei Warenhäuſern
und ſonſtigen offenen Ladengeſchäften ſind für einen ſpäteren
noch zu beſtimmenden Zeitpunkt in Ausſicht genommen

Einzelanträge auf Freigabe ſind zu unterlaſſen weil ſie
nicht berückſichtigt werden können

Die Nachtragsbekanntmachung betrifft lediglich Strick
garne welche unter Verwendung von Schafwolle Kamel
wolle Mohair Alpacca oder Kaſchmir ohne oder mit einem
Zuſatz von Kunſtwolle hergeſtellt ſind Strickgarne aus
baumwollenen Spinnſtoffen werden durch die Nachtrags
vekanntmachung nicht betroffen für dieſe gelten die Anord
nungen der Bekanntmachung W II 1700/2 16 KRA vom
1 April 1916

Der Wortlaut der Nachtragsbekanntmachung iſt bei den
Landratsämtern Kreisdirektionen und den Polizeibehörden
einzuſehen Er iſt in den amtlichen Zeitungen und durch
Anſchlag veröffentlicht worden

Bekanntmachung betreffend Beſchlagnahme Ver
wendung und Veräußerung von Baſtfaſern und

von Erzeugniſſen aus Baſtfaſern
Am 15 Auguſt 1916 iſt eine neue Bekanntmachung be

Saſſſane Beſchlagnahme Verwendung und Veräußerung von
Baſtfaſern Jute Flachs Ramie europäiſcher und außerZanſ und von Erzeugniſſen aus Baſtfaſern er
ſchienen die an Stelle der früheren Bekanntmachungen
W III 1577/10 15 KRA vom 23 Dezember 1915 und W III
1500/4 16 KRA vom 26 Mai 1916 tritt

Die bedeutſamſte Aenderung der neuen Beſtimmungen
gegenüber den früheren beſteht darin daß nunmehr auch
alle Baſtfaſern in rohem ganz oder teilweiſe gebleichtem
kremiertem oder gefärbtem Zuſtande ſowie die aus ihnen
hergeſtellten Garne beſchlagnahmt ſind die bisher aus dem
1 Auslande r wurden und in Zukunft eingeführt
werden Ebenſo iſt auch der Kardenabfall und Fabrikkehricht
beſchlagnahmt worden

Andererſeits iſt trotz der Beſchlagnahme die monatliche
Verarbeitung des zehnten Teiles von den am 1 Auguſt 1916
vorhandenen Vorräten an Baſtfaſerabfall ſowie an Reißwerg
u Garn und ihre Verarbeitung zu Fertigerzeugniſſen geNattet worden Außerdem iſt die monatliche Verarbeitung

einer ſolchen Menge beſchlagnahmter Rohſtoffe erlaubt wor
den welche den fünften Teil des bei Jnkrafttreten dieſer
Bekanntmachung vorhandenen Beſtandes der nach dem
1 Januar 1916 aus dem Reichsauslande eingeführten Roh
ſtoffe entſpricht

Die Veräußerung und Lieferung von Baſtfaſerrohſtoffen
und Werg ſowie von den nach dem Jnkrafttreten der Be
kanntmachung aus dem Reichsauslande eingeführten Ab
fälle iſt nur noch an die Baſtfaſer Einkaufsgeſellſchaft m b
Berlin W 56 Werderſcher Markt 4 geſtattet Andere Ab
fälle der beſchlagnahmten Gegenſtände dürfen in Mengen
bis zu 5000 kg allgemein verkauft werden Größere Mengen
jedoch dürfen nur an die Aktiengeſellſchaft zur Verwertung
von Stoffabfällen Berlin W 9 Bellevueſtraße 12 a oder an
Perſonen oder Firmen geliefert werden welche r
lichen Ausweis der KriegsRohſtoff Abteilung des Königlich
Preußiſchen Kriegsminiſteriums zur Berechtigung des An
kaufes der bezeichneten Abfälle erhalten haben

Die Veräußerung und Lieferung der Baſtfaſer Halb
erzeugniſſe iſt nur noch an Selbſtverarbeiter ſowie an die
LeinengarnAbrechnungsſtelle Aktiengeſellſch, Berlin W 56
Schinkelplatz 4 oder an Perſonen welche im Beſitz eines
ſchriftlichen Ausweiſes der Kriegs Rohſtoff Abteilung zur
Berechtigung des Ankaufes ſind zuläſſig

Jm übrigen zeigen die einzelnen Anordnungen kleinere
Abweichungen gegenüber den bisher in Geltung geweſenen
Beſtimmungen

Der Wortlaut der Bekanntmachung iſt in den amtlichen
Zeitungen bei den Landratsämtern Kreisdirektionen und
den Polizeibehörden einzuſehen nen
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Sacharin e

Bekanntmachuns
Anleitung zur Verwendung von KriſtallSühſtoff bei der

Zubereitung von Obſterzeugniſſen und anderen Lebensmitteln
Sach arin iſt in der Form von Kriſtall Süßſtoff

annähernd 450mal ſüßer als Zucker hat jedoch keinen Rähr
wert iſt alſo lediglich ein Genuß aber kein Nah
rungsmittel und vermehrt zudem nicht die

dicht nur ſüßt ſondern auch die Maſſe der Lebensmittel b
lich vermeèhrt entſprechend weniger Sacharin zu verwenden
während beim Süßen von Getränken Kaffee Tee uſw dem
Süßwert des Zuckers entſprechende mengen oenommen



e

e e e

Ein Packchen Kriſtall Süßſtoff mit 144 Gramm Jnhalt ent
ſvricht der Süßkraft von annähernd 550 Gramm Zucker Wird
der ganze Jnhalt eines derartigen Päckchens in Liter Waſſer
zu ſo entſpricht der Süßwert dieſer C etwa 1 Pfund
Zucker 1 Teelöffel voll davon kann alſo an Stelle von etwa 2 bis
3 Stückchen Zucker zum Süßen von Kaffee Tee Kakao uſw dienen

Grundſätzlich iſt eher zu wenig als zu viel Süßſtoff zu ver
wenden um den Geſchmack der Lebensmittel nicht zu verſchlechtern
zumal ſich leicht jederzeit nachſühen läßt Man ſchmecke daher
zumal anfangs zunächſt vorſichtig ab

Beim Obſteinkochen iſt im allgemeinen folgen
des zu beachten

Süßſtoffhaltige Zubereitungen dürfen nicht gekocht
werden Ein Schmoren der Früchte mit Süßſtoff iſt daher zu ver
meiden Eingelegte Früchte Dunſtobſt Kompotts uſw werden
um zweckmäßigſten erſt vor dem Genuß mit Sacharin geſüßt ebenſo
Fruchtſäfte Marmeladen können den Süßſtoffzuſatz ſchon bei Be
endigung der Kochung erhalten

Da künſtlich geſüßte Obſterzeugniſſe nicht ohne weiteres halt
bar ſind weil Sacharin im Gegenſatz zu Zucker nicht kon
ſerviert ſind entweder Steriliſierverfahren Einkochen ohne Zucker
nach Weck Rex oder anderen bezw Einkochen oder Dünſten in
ſonſtigen Gläſern oder Flaſchen mit geeigneten Verſchlüſſen oder

chemi Konſervierung 1 Gramm benzoeſaures Natron auf
1 A ogramm eingekochtes Obſt bezw Fruchtſaft anzu
wenden

Je nach der Art der herzuſtellenden Obſtdauerwaren verfahre
man im einzelnen etwa wie folgt

Dunſtobſt Kompotts und ähnliches Beeren
früchte aller Art werden im Waſſerbade für ſich oder mit wenig
Waſſer in einer Schale gedünſtet bis genügend Flüſſigkeit aus
getreten iſt Dann füllt man das Obſt in Flaſchen oder Gläſer
gibt den Saft hinzu ſchließt die Gefäße und dünſtet bei etwa
75 80 Grad Stunden Entſteinte Kirſchen Pflaumen Pfirſiche
und Aprikoſen werden direkt in die Früchtegläſer gefüllt und eben
falls entweder im eigenen Saft oder unter Zuſatz von wenig
e gedünſtet Kernobſt und Steinfrüchte mit dem Stein
werden in die Gläſer gebracht mit abgekochtem Waſſer über
goſſen und dann gedünſtet

Man ſüßt vor dem Genuß mit einer entſprechenden Menge
Süßſtoff die je nach der Fruchtart und dem Geſchmack verſchieden
ſein kann Soll jedoch nicht nachträglich ſondern gleich mit Süß
ſtoff gedünſtet werden ſo darf man die Temperatur möglichſt nicht
bis zum Kochen ſteigen laſſen weil ſonſt der Geſchmack empfindlich
leiden kann

Jm Durchſchnitt können auf 1 Päckchen KriſtallSüßſtoff
14 Gramm am Johannisbeeren Preißelbeeren grünen Stachel

en und Sauerkirſchen 72 Pfund Früchte an Erdbeeren Him
eren Pfirſichen und Aprikoſen 10 Pfund Früchte an Birnen

Aepfeln und Heidelbeeren 15 Pfund Früchte gerechnet werden
Man hat jedoch ſtets abzuſchmecken zumal die Früchte ver

ſchieden ſüß ſind
Fruchtſäfte werden nach einem der üblichen Verfahren

ohne Zucker bereitet und entweder ſteriliſiert oder mit bengoe
ſaurem Natron 1 Gramm auf 1 Kilogramm Fruchtſaft konſer
viert Zum Süßen verwende man auf etwa Liter Frucht
faft den Jnhalt eines Päckchens Kriſtall Süßſtoff 154 Gramm

Marmeladen Die zerkleinerten Früchte oder das Frucht
mus werden genügend dick eingekocht und entweder mit benzoe
ſanrem Natron 1 Gramm auf 1 Kilogramm eingekochte Maſſe
verſetzt oder ſteriliſiert oder nach ſonſtigen Verfahren haltbar ge
macht Am Ende der Kochung kann rig gefüßt werden wozu
im Durchſchnitt für 5 Pfund eingewogenes Fruchtmark 1 Päckchen
KriſtallSüßſtoff 114 Gramm genügt

Werden Sacharinsubereitungen von nur 110facher Süßkraft
verwendet kleine Täfelchen ſo iſt hiervon 4mal ſo viel zu ver
wenden als ven Kriſtall Süßſtoff

S ad le den 12 Auguſt 1916

e Der MaeiſtratGerſtenpreiſe
Der Höschſtpreis für die Tonne inländiſcher Gerſte iourch Verordnung des Bundesrats für Verkäufe We d

Erzeuger bei Lieferung bis zum 31 Auguſt einſchließlich auf
300 Mk für die Zeit vom 1 bis 15 September auf 280 Mk
feſtgeſetzt Für die Zeit nach dem 15 September werden
niedrigere Preiſe feſtgeſetzt werden die auch bei vorher ab
geſchloſſenen Verträgen Anwendung finden ſollen ſoweit ſie
bis zum 15 September noch nicht erfüllt ſind

Höhere Gerſtenpreiſe als die vorſtehend bezeichneten ſind
zugelaſſen für Winterſaatgerſte ſoweit die beſonders er
laſſenen Beſtimmungen über den Verkehr mit Saatgerſte auf
Saatkarte innegehalten werden ſowie für Gerſte die auf

Vorläufig iſt der Handel hiermit zu Ueberpreiſen verboten
Der Vezugsſcheinankauf dient vorzugsweiſe zur Verſorgung
der Graupenmühlen ſowie der Betriebe die Gerſten oder
Malzkaffee Preßhefe oder Malzextrakt herſtellen der Brauereien und Brennereien Sämtliche Ferſen euge ſeine
werden der Reichs Gerſtengeſellſchaft m b Berlin W 8
Wilhelmſtr 69a zur Verfügung geſtellt an die ſt alle kon
tingentierten Betriebe zum Zwecke ihrer Verſorgung mit
Gerſte zu wenden haben Der Reichs Gerſtengeſellſchaft ſind
wegen der Höhe der Zuſchläge die ſie beim Erwerb von Gerſtegut Grund von Vezugsſcheinen bezahlen darf bindende An

weiſungen von dem Präſident des Kriegsernährungsamtes
erteilt worden Danach iſt die Reichs Gerſtengeſellſchaft er
mächtigt für gute trockene reine Qualitätsgerſte auf Be
zugsſcheine einen Durchſchnittspreis ron 320 Mk für diene zu zahlen Die Reichs Gerſtengeſellſchaft iſt außerdem

ermächtigt bis auf weiteres allerdings vorausſichtlich nur
für kurze Zeit eine Frühdruſch Prämie von 20 Mk für die
Ton ne zu zahlen ſo daß zunächſt ein Gerſtenpreis von 340 Mk
für die Tonne zur Zahlung gelangt Für Gerſte welche
während dieſer Zeit nicht zur Ablieferung gelangt wird
dann zunächſt der Durchſchnittspreis von 320 Mk gezahlt

werden Zum Ausgleich für die Gewährung einer Früh
druſchprämie iſt beabſichtigt für den letzten Teil der von den
Landwirten abgelieferten Gerſte einen entſprechenden Preis

e eintreten zu laſſen ſo daß für die Tonne zuletzt
300 Mk gezahlt werden Sofern die Gerſte den vorſtehenden
rer en an Qualitätsgerſte nicht voll entſpricht aber
doch über Futtergerſtenqualität hinausgeht ſoll ein ent
ſprechend geringerer Zuſchlag zum geſetzlichen Höchſtpreis ge
zahlt werden Für Gerſte die nur für Futterzwecke geeignet
iſt darf der geſetzliche Höchſtpreis nicht überſchritten werden
Etwa noch aus früheren Erntejahren vorhandene Gerſte iſt
gemäß der Bekanntmachung vom 17 Januar 1916 Reichs
Geſetzbl S 40 zu enteignen und der Uebernahmepreis um

60 für die Tonne zu kürzen Das Vorhandenſein ſolcher
Gerſte haben die Aufkäufer der eiten Werk der
zuſtändigen Behörde zwecks Einleitung und Durchführung
der Enteignung u r Jm vorigen Jahre betrug der
Höchſtpreis für Futtergerſte 300 bis 360 Mk der Preis für
Qualitätsgerſte bis zu 400 Mk Mit Rückſicht auf die beſſereErnte ſind die Preiſe weſentlich herabgeſetzt worden

Es iſt beabſichtigt an den angegebenen im Laufe der
Zeit ſinkenden Preiſen für das laufende Erntejahr unter
allen Umſtänden feſtzuhalten Den Landwirten kann daher
in ihrem eigenen Intereſſe nur empfohlen werden ihre
Qualitätsgerſte ſobald als möglich an die Aufkäufer der
Reichs Gerſtengeſellſchaft m b H zur Ablieferung zu bringen
damit auf dieſe Weife der vorübergehend vorgeſehene Preis
von 340 Mk für ſie nutzbar gemacht wird

Große Konzerte im Zoo
wird die vorzügliche Stadttheaterkanelle am Donnerstag
nachmittag und abend unter der ſchwungvollen Leitung des
Kapellmeiſters Karl Nöhren wieder veranſtalten Mit Rückſicht
auf die wachſende Beliebtheit dieſer trefflichen Konzerte in dem
ſchattigen von friſcher Luft durchwehten Zoo Garten iſt die
Vorführungsfolge beſonders ſorgfältig gewählt ſo daß der Beſuch
warm empfohlen werden kann

Vaterländiſche Veranſtaltung in der
Saalſchloßbrauerei

Das von Maria Kampf erſten Altiſtin am Fürſtl Theater
zu Sondershauſen Fritz Dettmann Berlin Klavier Otto
Schwendler Halle Violincello und Franz Schäfer Vor
trag am Montag abend im Saale der Saalſchloßbrauerei veran
ſtaltete Konzert hatte leider was wohl auf die für ſolche Veran
ſtaltungen ungünſtige Zeit zurückzuführen iſt nicht die erwarteteAngiehungskraft ausgeüht

Maria Kampf die nach längerer Abweſenheit wieder ein
mal in Halle weilte führte ſich mit der Arie Jch wob dies Ge
wand aus Mar Bruchs Odyſſeus ein Die Altiſtin wußte ihre
vollen klangſchönen Stimmittel zu entfalten nur taten das
Tremolo das die Sängerin gar häufig ſpielen ließ und
Schwebungen in der Tonführung von denen ſie ſich auch in zwei
anderen ſtatt Goltermanns Liebesfrühling angeſetzten Lieder

2 t

vorträgen Nun ſchweige ein jeder und Es war ein Traum

Bezugsſcheine abgegeben wird Beſtimmungen über den richt ganz freimachen konnte der Geſamtwirkung etwas AbbruchSaiten mit Saatſommergerſte werden r erlaſſen werden
ritz Dettmann ein Schüler von Konrad Anſorge ſpielteſten techniſchen Können Kompoſitionen von zt

Chopin Perſönliches gab er vor allem in drei Chopinſchen Et
CMoll Op 25 Nr 12 Dur Op 10 Nr 3 und As Dur Liſte
Legende Der beilige Franziskus über die Wogen ſchreitend aller
dings ſpielte der Pianiſt wohl etwas zu gleichmütig herunter
Die ſechſte der ungariſchen Rhapfodien zeigte dagegen in erfreu
licher Weiſe eine glücklichere muſikaliſche Färbung Otto
Schwendler ſpielte Barziels Adagio Mozarts Menuett

bei dem leider die begleitende Klavierſtimme teilweiſe hinterherlief Woppers KonzertPolonaiſe und den zweiten Satz aus

dem Cello Konzert Moll eigene Kompoſition in bewährte
Hüte und lieferte wieder den BVeweis daß er auf ſeinem Cello
zu Haufe iſt

Zwiſchendurch hielt Oberlehrer Frans Schäfer einen ſeriöſen
Vortrag Ueber den wahren Patriotismus Redner erklärte die
Vaterlandsliebe ſei keine Unfreiheit ſondern eine Freiheit vrach
von dem einigen Wollen das das deutſche Volk in dieſem riege
an den Tag gelegt habe und wies auf das Gottvertrauen hin das
uns erſt befähigt nach dem errungenen Endſiege die Fibbrerſchaft

in der ſittlichen Welt einzunehmen
Die Anweſenden zollten allen Diebietungen lebhaften Beifall

k

mit
Und
den

Heilfürſorge für heeres entlaſſene Kriegsteilnehmer
Wie kürzlich in der Preſſe mitgeteilt wurde verfügt die

Heeresverwaltung über eine begrenzte Zahl von freien
Badekuren für heeres entlaſſene Kriegs
teilnehmer die aber leider bei weitem nicht aus
reicht und auf die auch kein Rechtsanſpruch beſteht Die
Träger der Sozialverſicherung wie Krankenkaſſen Jnva

liden und Angeſtelltenverſicherung bemühen ſich die große
in dieſer Beziehung klaffende Lücke in der Verſorgung der
Kriegsteilnehmer auszufüllen Leider iſt dies aber nur
um Teil möglich da dieſe Einrichtungen nur für ihre Veriherten einzutreten vermögen Jn Erkenntnis der großen

Bedeutung die aber die geſundheitliche Ertüchtigung der
Kriegskranken für das geſamte wirtſchaftliche und nationale
Leben hat hat die Abteilung Bäder und Anſtaltsfürſorge
den Zentralkomitees vom Roten Kreuz im Einvernehmen
und im Zuſammenarbeiten mit den Organiſationen der
bürgerlichen amtlichen Kriegsbeſchädigten Fürſorge und
ſämtlichen großen wirtſchaftlichen Verbänden Deutſchlands
Einrichtungen geſchaffen um die deutſchen Bäder und Heil
anſtalten denjenigen kranken Kriegsteilnhmern nutzbar
und zugänglich zu machen den von anderer Seite nach ihrer
Entlaſſung aus dem Heeresdienſt nicht geholfen werden
kann

Die Geſchäftsräume der genannten Abteilung befinden
ſich in Berlin Herrenhaus Leipzigerſtr 3

Die Kriegsgeſellſchaft für Obſtkonſerven
und Marmeladen m b Berlin Kochſtraße 6 macht be
kannt daß

1 der Verkauf von Obſtkonſerven Kompottfrüchten
Dunſtobſt Obſtmus Obſtmark Belegfrüchten kandierten
Früchten Gelees Fruchtſäften Fruchtſirupen Obſtkraut
Dörrobſt im Sinne des S 10 der Verordnung vom S Aug
1916 mit Ausnahme von Marmeladen bis auf weiteres
freigegeben iſt

2 der Verkauf von Marmeladen Sorte ITI III IV u V
jzu den vom Reichskanzler feſtgeſetzten Höchſtpreiſen und Be

dingungen Bekanntmachung vom 14 Dezember 1915
Reichsgeſetzblatt Seite 817 ebenfalls bis auf weiteres
freigegeben iſt

3 für Marmelade Sorte I neue Herſtellerpreiſe und
Kleinhandelspreiſe als Höchſtpreiſe feſtgeſetzt ſind mit Wir
kung vom 15 Auguſt 1916 ab und daß die noch im Handel
vorrätigen Mengen bis 1 September 1916 zu den ſeit
herigen Preiſen abgeſetzt werden dürfen

4 Rhabarbermarmelade als Sorte T vom 15 Auguſt
1916 ab nicht mehr hergeſtellt und vom 1 September 1916
ab nicht mehr in den Verkehr gebracht werden darf

Hochherzige Spende für Hinterbliebene unſeres FüſilierRegts 36
Auf Veranlaſſung des Herrn Otto Geyler in Niagara Fall

N J Nordamerika der im Jahre 1904/05 als Einjährig Frei

Künſtliche Beine aus Papier
mach

l Die neueſte Erſcheinung auf dem Gebiete der Pro
theſenherſtellung für Kriegsbeſchädigte iſt ein Pappbein das
Dr Tugo Svindt der Chefarzt des von Frau Tſcherning der
Gattin des Doyens der Mediziniſchen Fakultät zu Kopenhagen geleiteten Militärlazarettes der Däniſchen Miſſion
in Paſſy bei Paris erfunden hat Die an den Beinen
Amputierten ſind bekanntlich längere Zeit zur Bewegungsloſigkeit verurteilt ehe ſie ſich des künſtlichen Gliedes be
dienen können Sie müſſen die vollſtändige Knochenbildung
Und die fortſchreitende Unempfindlichkeit des Stumpfes ab
warten ehe ihnen das ſchwere und ſchwer handliche künſt
liche Bein angelegt werden kann drückt ja doch die ganze
Körperſchwere auf die amputierte Stelle die deshalb einem
ſehr ſchmerzhaften Druck ausgeſetzt iſt Monatelang iſt in
folgedeſſen der Amputierte darauf angewieſen ſich der
Krücken zu bedienen die die Beweglichkeit der Glieder ſelbſt
die der Arme erſchwert und eine raſche Ermüdung herbei
führt Dr Srindt hat ein ebenſo einfaches wie praktiſches
Mittel erfunden alle dieſe Anzuträglichkeiten zu überwinden
Wie ein Berichterſtatter des Haulois der den däniſchen
Arzt beſuchte mitzuteilen weiß ſtellt dieſer für ſeine ampu
tierten Patienten mit eigenen Händen Beine aus Pappe her
die dieſe bereits drei Wochen nach erfolgter Amputation ge
brauchen können bevor noch eine dauernde Vernarbung der
Wundſtelle eingetreten iſt und die ihnen geſtatten unver
züglich ohne ſich der Krücken zu bedienen nur mit Hilfe
eines Stockes zu gehen Ueber die Herſtellung ſelbſt machteDr Svindt dem Berichterſtatter folgende Anhaben Aus
vreiten Papplatten gewöhnlicher Pockkartons ſchneidet er
breite Stücke in der erforderlichen Länge heraus die am
Rande breiter ſind als an der Baſis Dieſe Kartonſtücke
werden in Waſſer erweicht damit ihnen nachher durch Be

h mit der Hand die nötige Rundform gegeben
werden kann Nachdem ſie gekocht ſind und dadurch einen
gehörigen Härtegrad erreicht haben werden ſie ſchichtweiſe
übereinander gelegt und durch in Fiſchleim und Leinöl ge
tränkte Leinwandſtreiſen ſeſt zuſammengehalten Dieſe
Streifen vermehren wenn ſie erhärtet ſind die Widerſtandsfähigkeit der Pappe und machen ſie gleichzeitig waſſer
undurchläſſig Eine leichte Holzzwinge mit einer Gummi
unterlage gewährt dem Träger ein elaſtiſches Gehen und
verhindert die allzu raſche Abnutzung des Papierbeines

Schulter befeſtigt iſt genügt um den Apparat in feſter Lage
zu erhalten Das ganze Bein wiegt nicht mehr als 2 Kilo
und iſt von außerordentlicher Haltbarkeit Da die Protheſe
innen hohl iſt ſo kann ſich ihr der Stumpf ſelbſt in der
Periode ſeiner Empfindlichkeit ohne den geringſten Druck
anpaſſen Es iſt geradezu das Ei des Kolumbus ſo erklärt
der Verichterſtatter der ſich von einigen amputierten Sol
daten das künſtliche Bein in der Praxis vorführen ließ Er
erfuhr dabei daß manche der Träger auf dem Kartonbeine
bereits große Wegſtrecken in Paris zurückgelegt hatten Ein
beſonderer Vorteil der Protheſe des däniſchen Arztes beſteht
in der J r der Herſtellung Während ſonſt einkünſtliches Bein an die 400 Mark koſtet und ſchwierige Re
araturen benöligt ſtellt ſich der Preis der von dem däniſchen
hirurgen erfundenen Protheſe auf nicht mehr als 1,60 Mk

und hat daneben noch den Vorteil daß ſie der Verwundete
bei einiger Geſchicklichkeit ſelbſt ohne Zuziehung eines Fach
mannes anfertigen kann

Kriegsbriefſteller für franzöſiſche
Journaliſten

l Jn der Pariſer Humanité gießt ein Pionier
offizier die Schale ſeines Hohnes über die hinter der Front
fabrizierten Kriegsgeſchichten und Kriegsſtimmungsbilder
aus die in der franzöſiſchen Preſſe eine wahre Plage ge
warden ſind und die als ſolche auch von den Frontſoldaten
bewertet werden Der geiſtvolſe Spötter gibt in parodiſtiſcher
Laune folgendes Rezept für die Herſtellung dieſer Bettel
ſupppen der journaliſtiſchen Kriegsküche Um eine Kriegseſchicht zu ſchreiben iſt die Anweſenheit an der Front

durchaus nicht nötig Es genügt vollſtändig wenn man ſie
an der hehaglichen Ecke des Kamins komponiert Ja dieſe

Oertlichkeit iſt der anderen ſogar entſchieden vorzuziehen
Jn e n iſt ſie bequemer Es iſt nun einmal eine
zweifellos feſtſtehende Tatſache daß man um ſo beſſer über
den Krieg ſchreibt je weiter man ſich von ihm entfernt Die
Dinge gewinnen ganz und gar nicht dabei wenn man ſieallzuſehr in der Nähe betrachtet an läuft dabei nur Ge

fahr ſich in Einzelheiten zu verlieren Auf dieſer klugen
Erwägung beruht veiſpielsweiſe die geiſtige Stärke die wir
bei Herrn Barres ſo ſehr bewundern Eben weil er den Krieg
von überragender Höhe aus betrachtet kann er ſo gelehrt
und klug darüber ſprechen Doch nun zur Sache Handelt
es ſich darum die Kanonen mitwirkend einzuführen

Eine hoſeuträgerartige Bandege die kreuzweiſe über der
unddas iſt bei einer Kriegsgeſchichte doch beim beſten Willennicht zu vermeiden ſo e

net ſich dir die Wahl zwiſchen

der Wein heißt

einem reichlichen Dutzend von Tätigkeitswörtern mit ton
maleriſcher Einbildungsmacht Jch verweiſe hier nur auf
das Brüllen das Heulen das Gebell das Grollen
und das Tonnern von den zahmeren Geräuſchen bis herunter zum Miauen ganz zu bweigen Lege dir bei der
Wahl dieſer Worte nur gar keine Beſchränkung auf bei Ge
legenheit kannſt du gut und gerne auch von dem unwirſchen
Gepolter eines ſtupiden Rieſen ſprechen von wuchtender
Muſik von einem Höllenchaos Zergiß auch nicht wenn
du von Maſchinengewehren ſprichſt die Kaffeemühle heran
zuztehen und das unvermeidliche Tack Tack anzubringen
Tack Tack gehört zu den oben Mitteln ohne die ein

Kriegsberichterſtatter der ekwas auf ſich hält heute gar
nicht mehr auskommen kann Laſſe es dir gleichzeitig an
gelegen ſein die Kugeln gehörig pfeifen und hen aſſenund denke dabei daß ber ſolcher Gelegenheit der Flug der
dicken Brummer durchaus am Platze iſt Haſt du dag alles
getan ſo brauchſt du nur noch die Truppen zum Sturme an
ſetzen zu laſſen Die Reihe iſt nun an dem eiſernen Be
ſtande der Terminologie zu dem der furchtbare Vorſtoß
der phantaſtiſche Knäuel des Handgemenges die unwider
ſtehliche und anderes mehr gehören Mit Ad
jektiven darfſt du überhaupt nicht ſparſam umgehen Und
über dem Ganzen muß ſich unbedingt ein düſterer wolken
ſchwerer Himmel breiten an dem plötzlich ſolche plötz
lich und im Handumdrehen ſind möglichſt v en
eine düſtere Brandfackel aufleuchtet Wenn die Sache bei
hellem Tage vor ſich geht und du keinen Mord zux Ver
fügung haſt ſo erſetzt du das Fehlende am beſten durch den
r r Flug eines Schwarmes von Raben Undnoch einen Rat Um deiner Geſchichte Lokalfarbe zu geben
kannſt du die Ausdrucksweiſe der Poilus ni entbehren

wie ich dir verraten will Pinard der
Koch Cuiſtot Branntwein heißt Gniolle und der Ad
jutant hört Spitznamen Juteux Dagegen ver
meide es das Bajonett Roſalie zu nennen n beſter
Wirkung ſind jedoch einige an rechter Stelle angebrachte

Man wird ſie haben ein Ausbruck der in dieſem Jahre
von der Mode beſonders begünſtigt wird Und eines hätte
ich beinahe noch vergeſſen Du mußte unbedingt darauf
achten daß deine Soldaten im Dreck ſtecken Jn ſolchen
Kriegsgeſchichten iſt der Dreck ein Regquiſit
von bem man gar nicht genug haben kann Du v dich
alſo nicht zu fürchten in Sachen des Schmutzes des Guten

3 5 h deutſche kö ſich dieſeuch manche deutſche Kriegsbelletriſten können e
ſchreibenhoshaften Anmerkungen hinter die Ohren
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Un zier dem Füſilier Regiment Nr 36 angehört hat

Förderer des Deutſchtum Auslande iſt
us dem Ertrag der DeutſchwehrWohlfaheksſammlung in

ſud 55 1500 Mark zur Linderung der Not für die Hinterbliebenen
Bu ner Kameraden des Füſilier Regiments Nr 36 überwieſen
gefalle Der Betrag iſt dem Regiment durch die Deutſchwehr

po GroßBerlin Hauptſtelle Friedenau KaiſerAllee 138
S gandt worden Die bochherzige Spende hat das Regiment um
über r erfreut als gerade ein ehemaliger Angehöriger des Füſ
ſo x Nr 36 der fern von der Heimat ſo vorbildlich für die

e Sache tätis iſt die Veranlaſſung bierzu gegeben hat Die
Ainfen werden ſpäter zu Unterſtützungen verwendet werden

Eiſernes Kreuz
Das Eiſerne Kreuz wurde dem Landſturmmann bei einem

zgerbataillon Otto Strietzel in Ammendorf Schwiegerſohn
desJ perſönlich überreicht für ſein mutvolles Verhalten inne an der Weſtfront

Einmachezucker
Als Einmachezucker ſind vom Kriegsernährungsamt für die

Monate Auguſt und September wieder monatlich 90 000 Dztr be
ſonders zugeteilt worden Dieſe Geſamtmengen werden au die
Kundesſtaaten nach einem Maßſtab verteilt der in gleicher Weiſe
die Zahl der Haushalte wie die Zahl der Obſtbäume berückſichtigt
für einige Bundesſtaaten die hiernach im Verhältnis zur Be
4ölkerungszahl und zum Bedarf und im Verhältnis zu den übrigen
Staaten offenbar benachteiligt würden X das ihnen günſtigere
Ferhältnis ihrer Einwohner zugrunde gelegt worden Die Ver
teilung innerhalb der Bundesſtaaten obliegt den bundesſtaatlichen
Vehörden Der Rübenanbau iſt um mehr als 10 v H geſtiegen
ind die Rübenernte verſpricht einen Ertrag der erheblich über
den des vorigen Jahres hinausgeht Wir werden ſonach im Jahre
1916/17 an Zucker mehr verbrauchen dürfen als wir im Frieden
perbraucht haben und da Zuckerherſtellung und Verbrauch des

X Jahres 1916/17 von Anfang an geregelt ſein wird wird gerechten
Anſprüchen im nächſten Wirtſchaftsjahr genügt werden können
Es wird im Winter 1916/17 nicht an Zucker fehlen um die ohne

Zucker haltbar gemachten Früchte genußfertig zu machen

Die Einkommenſteuerzuſchläge in Preußen Die in
Preußen ſeit dem 1 April d J geltenden Zuſchläge zur
Einkommenſteuer ſtellen keine neue Veranlagung dar
Gegen dieſe Zuſchläge iſt daher das Rechtsmittel der Be
rufung nicht zuläſſig

Exzellenz v Batocki war nicht in Halle Am Sonnabend
abend 524 Uhr ſollte der Präſident des Kriegsernährungs
amtes Exzellenz v Batocki in Halle eintreffen um ſich den
Schlachthof anzuſehen und bereits um 726 Uhr Halle wieder
z verlaſſen ſo meldete am Sonnabend der General
Anzeiger und manche begaben ſich daraufhin zum Bahn

Sie waren indes lebhaft
enttäuſcht denn von Herrn v Batocki war nichts zu ſehen
Wir konnten uns gleich nicht denken zu welchem Zwecke ſich
der Präſident des Kriegsernährungsamtes perſönlich gerade
unſeren Schlachthof anſehen ſollte ſtellten denn auch durch
Nachfrage an maßgebender Stelle feſt daß Herr v Batocki
gar nicht die Abſicht gehabt hat nach Halle zu kommen daßvielmehr nur ein paar von ihm abgeordnete Herliner Herren

unſeren Schlachthof aus noch nicht bekannten Gründen in
Augenſchein genommen haben

Die feldgrauen Gendarmen Durch eine kaiſerl Kabinetts
order werden Aenderungen an der Uniform der Landgendarmerie

n Preußen Be Jn den Ausführungsbeſtimmungen des
griegs miniſteriums dazu heißt es u a Das Grundtuch für alle
Sekleidungsſtücke ausgenommen Hoſen iſt künftig feldgrau

das Hoſentuch grau nach den für die Armee feſtgeſetzten Proben
Die jetzt vorhandenen Bekleidungs und Ausrüſtungsſtücke ſind
unverändert aufzutragen und die bereits beſchafften Materialien

j alter Art aufzubrauchen Jnfolge Einführung der Bluſe fällt der
a narline Sommerrock für Oberwachtmeiſter und Gendarmen
fort

Nationale Selbſthilfe Das deutſche Volk hat in dieſem Kriege
ſo recht begriffen welche Bedeutung die Oſtprovinzen des Reiches
haben Eine wirtſchaftliche Erſtarkung unſeres Volkslebens an
der Oſtgrenze eine Verdichtung des Siedelungsgebietes bedeutet
den kräftigſten Schutz vor dem Einbruche fremder Raſſen Darum
pehört zu den wichtigſten Aufgaben die dem deutſchen Volke be
vorſtehen die Beſiedelung der jetzigen und zukünftigen Oſtpro
insen des Reiches Je mehr dieſes Ziel durch ſreiwillige Mit
orbeit der geſamten Nation erreicht wird je mehr der Süden und

der Weſten die Mitte und der Norden des Reiches in freiwilliger
Tätigkeit ſich r um dieſe Erſtarkung des Oſtens

erreichen um ſo ausſichtsreicher werden wir dieſem Ziele näher
lemmen Freilich wird ſich die Staatshilfe nicht entbehren laſſen
er es ſoll doch nicht verkannt werden daß die nationale Energie

eine um ſo größere iſt je ſtärker die unmittelbare Mitarbeit und
a fteie Entſchließung weiter Volkskreiſe an einem ſolchen Werke

ithelfen Darum hat der Reichsverband der Oſtpreußenhilfe es
beſonders freudig begrüßt daß ein großes neues publiziſtiſches
Unternehmen ſich in den Dienſt dieſes Zieles ſtellen will J F

Jahn t mit Ende dieſesre eine große nationale reich illuſtrierte Monatsſchrift her
R elche ſich in den Dienſt des geſamten nationalen Lebens des
h ſtellen wird und den Titel trägt Unſer Vaterland
bar ſchrift für das deutſche Haus Dieſe große Monatsſchrift
i t dem Reichsverband der Oſtpreußenhilfe vereinbart daß
wie Afte ihres geſamten Reinertrages einer Stiftung zugeführt
ind elche vom per der Oſtpreußenhilfe verwaltet
Reiche Wandet wird filr die Beſiedelung der Oſtprovinzen des
be n es Bekanntlich at auch der dem vorgenannten Reichsver
n d gehörige Halliſche HSilfsverein für Bialla

r die Förderung des Kleinſiedelungsweſens ſich zur
e geſetzt

Poſtpaketverkehr mit Belgien Vom 21 Auguſt ab wer
en im Verkehr zwiſchen Deutſchland und dem Gebiet des
o
o eralgouvernements in Belgien gewöhnliche Poſtpakete
s zu 5 Kg zugelaſſen Der Verkehr regelt ſich im allge
et den Vorſchriften des ters Poſtpaket
gleich as Franko für ein Paket beträgt 1 Fr 50 Cent
du e 1 Mk 20 Pfg es beſteht dabei Frankozwang Dem
ſrgentt dürfen keine Briefe oder ſchriftlichen Mitteilungen
S d welcher Art beigegeben werden Es iſt in allen Fällen

des Abſenders ſich genau Zu gtundigen oh die zu ver
endende
werden Gegenſtände in dasg ſtimmungsland eingeführtdürfen Pakete nach Deutſchland werden in denſam Zollorten geprüft und verzollt Pakete nach Belgien
1000 in Herbesthal Nachnahme iſt bis zu 800 Mark

e ſen Richt zugelaſſen ſind dagegen Wert
Rückſchz hreibung vringende Pakete Eilbeſtellung undHeine Im Gebiet des Generalgouvernements nehmen

ketverkehr mit Deutſchland vorerſt vie Orte teil
befinden e unter Leitung deutſcher Beamten
im e das ſind zurzeit 67 Einwohnern anderer Orte
beim a alaouvernement bleibt es überlaſſen ihre Pakete
zu laff ahſten Paketamt aufzuliefern oder ſie ſich dahin ſenden

bat tie gzgeſangenenPhotogravhien Vor längeren Monaten

dem ſear gtgarandie die eine Gruppe aus
Deutſch zöſifland J 7 e nKemarht Vielen Angehörigen die auf dem recht un

Salsſiedemeiſters Gottlieb Ebert hier vom Kommandierenden

ſpiel Va

deutlichen Bilde einen der Jhren zu erkennen meinten

worden die dasungen n dieung ſpäter in bittere Enttäu
wärtig wandert wieder eine ähnliche Gefangenenphotographie dur
Deutſchland auf der 18 deutſche Kriegsgefangene von der Jnſe
Olsron abgebildet ſind e in dieſem Falle wurden bereits ver

ng verwandelt hat

ſchiedene Vermißte angeblich einwandfrei wiedererkannt Nach
itteilung der franz egierung handelt es 88 um folgende

18 Perſonen a Unteroffiziere Hermann Boſch Drag 25 und
Auguſt Fiſcher Gr Gefreite Max er 106
und Konrad Winnecke R 164 e Richard R 16Mathias Diefenbach JR 69 Jürgen Weber R Wil
belm Fiſcher JR 89 Johann Holtvlüver R 92 Reinhold
Dohle R 103 r Sike R 104 Karl KeilR 116 Bruno Schneider 116 Walter Steinmüller

R 133 Heinrich Reſch R 158 Karl Krüger R
u Johann Haſſener Art 27 Hans Schütte Pion 10
Nicht genug kann davor gewarnt werden ſich auf Grund ſolcher
Photographien unbegründeten Hoffnungen über die Auffindung
eines Vermißten hinzugeben Ueberdies muß berückſichtigt werden
daß die Gefangenen infolge der im Felde durchgemachten Strapagzen
und der unter Umſtänden gewachſenen Bärte auf Bildern größten
teils ein verändertes Ausſehen aufweiſen gegenüber der Erinne
rung in der ſie die Angehörigen vor Augen haben Schon aus
dieſem Grunde t ein einwandfreies Wiedererkennen auf ſolchen
meiſt e ten Photographien ſehr ſchwer wenn nicht ganz ün
möglich Bei dieſer Gelegenheit wird auch nochmals darauf hin
gewieſen daß die Namen aller in fransöſiſcher Gefangenſchaft befindlichen deutſchen Soldaten
dem entralnachweiſebureau des Kriegsminiſteriums bekannt ſind
Die 4000 Beſucherin Frau Elſe Kurpiun aus Halle a S
hat als viertauſendſte Beſucherin der Vaterländiſchen Gedenkhalle
in Lötzen ein Buch als Geſchenk erhalten

SDenkenſteins Akadem MuſikJnſtitut Der Unterricht in
höherem Klavierſpiel Geſang und Theorie beginnt heute Diens
tog den 15 ds wieder im vollen Amfange Anmeldungen für
Reueintretende können täglich ſtattfinden Die Piqniſtin
Martha Benkenſtein jun iſt als Lehrerin für Klavier
ſpiel beigetreten und erteilt auf Wunſch außer dem Hauſe Unter
richt auch an Anfänger

Ein Schlauer Ein bekannter Berliner Komiker hat kurz vor
dem 1 Auguſt das folgende Rundſchreiben verſandt Dein Ge
kurtstag iſt ja erſt in einigen Wochen doch wegen der bevor
ſtehenden Portoerhöhung gratuliere ich Dir heute ſchon Gleich
zeitig wünſche ich Dir ein fröhliches Weihnachtsfeſt und ein frohes
neues Jahr

Lebensüberdrüſſig Eine 18 Jahre alte Arbeiterin die die
Abſicht hatte ſich in der Saale zu ertränken wurde noch recht
zeitig in der Burgſtraße aufgegriffen und in Schutzhaft genommen

Gefährlicher Unfug Am Montag abends gegen 8 Uhr ver
übten mehrere halbwüchſige Burſchen am Galgenberg und in der
Nähe des Schießhauſes zum Fuchs durch Schießen mit Luftbüchſen
ollerlei Anfug unter anderem verſuchten ſie auch auf einen vorbei
fahrenden Eiſenbahnzug zu ſchießen Durch hinzukommende Zivil
perſonen wurde das noch rechtzeitig verhindert Auch gelang es

Burſchen die Büchſen abzunehmen Ermittelungen ſind im
ange

Unfall Als am Montag abend zwiſchen 8 bis 349 Ahr
der Hüter vom Waſſerwerk in Seeben der nur ein Bein hat
den Motor anſtellen wollte wurde er durch Gas betäubt und
fiel in den Schacht Seine Frau und ein 11 bis 12 jähriger
Sohn die ihm zu Hilfe kommen wollten fielen auch hin
unter 6 bis 8 Gefangene die ſofort vom Gute geholt
wurden pumpten Sauerſtoff in den Schacht und nach 15 bis
20 Minuten konnten alle drei gefährdeten Perſonen gerettet
werden Sie haben anſcheinend keine Verletzungen erlitten
nur der Junge welcher ſich am Ohr und am Hinterkopf auf
geſchlagen hat klagte noch über innere Schmerzen

Veim Kartoffeldiebſtahl wurde in der Nähe des Gertrauden
friedhofs ein Mann betroffen Die Perſonalien ſind feſtgeſtellt

Theater Konzert und Vorkräge
Stadttheater Morgen iſt der letzte Tag für dis Anmeldung

der vorjährigen StammkartenJnhaber Um Jrrtümern und Un
annehmlichkeiten vorzubeugen erſucht die Leitung des Stadt
theaters nochmals dieſen Termin einzuhalten damit die ein
louſenden Neubeſtellungen wunſchgemäß erledigt werden können
Zur Anmeldung von Reubeſtellungen für Stamm und Dauer
karten bleibt die Tageskaſſe täglich von 10 bis 1 und 4 bis
6 Uhr geöffnet Die Leitung des Stadttheaters hat das Schau

antaſeng in der Bearbeitung von Lion Feucht
wanger zur Aufführung erworben

Thaliatheater Heute 89 Uhr abends verabſchiedet ſich das
Künſtlerperſonal dieſes halbmonatlichen Programms Ab morgen
Mittwoch beginnt ein neuer phänomenaler Spielplan mit für
Halle vollſtändig neuen erſtklaſſigen Spezialitäten Näheres die
Jnſerate und Plakate Beginn des Konzertes des Rohland
Orcheſters 8 Uhr der Varieté Vorſtellung 9 Uhr Kleine Ein
trittspreiſe 85 55 35 Pfg Alle Vorzugskarten haben Gültigkeit

Bad Wittekind Mittwoch abend 8 Uhr findet in Bad Witte
kind ein Sinfonie Konzert vom Halleſchen Stadttheater Orcheſter
unter Leitung des Kapellmeiſters Karl Nöhren ſtatt Die be
ſonders gewählte Vortragsfolge enthält u a folgende Werke
Ouvertüre Jm Frühling von Karl Goldmark Sinfonie Nr 1 in
CMoll von Niels W Gade Ouvertüre zu Ein Sommernachts
traum von Felix MendelsſohnBartholdy I u II Satz aus
dem ViolinKonzert in EMoll von Felix MendelsſohnBartholdy
Soliſt Herr Konzertmeiſter Ewald Ohl Der Eintrittspreis be

trägt 35 Pfg für die Perſon Dauerkarten haben Gültigkeit
Siehe Angeige

9

Vereine und Verſammlungen
Die Vereinigung zur Erforſchung der heimiſchen Pflanzen

welt hat am 19 Auguſt 38 Uhr im Reichsbof eine Sttzung in
der Herr Profeſſor Auguſt Schulz über Getreide aus dem alten
Aegypten ſprechen wird Ferner ſteht ein Vortrag auf der Tages
ordnung von Herrn Kand vhil Fabex über Cuecata Lupuliformis
ſowie kleinere Mitteilungen

Der Kaufmänniſche Verband für weibliche Angeſtellte E V
veranſtaltete am Sonntag den 13 Auguſt in Reideburg Heinerts
Gaſthof zum Beſten der Kriegsunterſtützungskaſſe ein patriotiſches
Gartenfeſt unter Mitwirkung der Görlachſchen Muſikkapelle Der
zahlreiche Beſuch bewies das große Jntereſſe für die gute Sache
es konnte der Unterſtützungskaſſe wieder ein anſehnlicher Betrag
zugeführt werden

Halliſche rkkbericht
vom 15 Aug 1916
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Halleſcher Fußballſport
JubiläumsPokalſpiele des Hall Fußballklubs von 1896 Die

Sieger in den Spielen vom 15 Auguſt werden kommenden
Sonntag in den Schlußkämpfen gegenüberſtehen Die Berechtigung
zur Teilnahme haben noch Wacker Sportfreunde Halle 96 und

ſſia Der letztere Verein kommt noch mit in die 3
runden damit für die Schlußſpiele für a Mannſchaften

orbedingungen geſchaffen werden Da nur 3
übrig geblieben waren wäre eine davon ohne Zwi piel
in die Schlußrunde gekommen während die anderen beiden Mann
ſchaften erſt durch einen weiteren Ansſcheidungskampf ſich die Teil
nahme am Schlußſpiel ſichern könnten Es hätte alſo eine Mann
haft nur einmal zu ſpielen brauchen was bei der ausgegli
Stärke der Mannſchaften ein großer Vorteil wäre und die en
S durch einen ſchweren Kampf im Zwiſchenſpiel ermüdet

Darum iſt unter den am letzten Sonntag ausgeſchiedenenMannſchaften durch Los entſchieden worden wer noch gen an
den Zwiſchenſpielen teilnehmen kann Das Los hat den Saale
gaumeiſter beſtimmt Dadurch werden die Spiele ſicher an Jnter

eſſe gewonnen haben h
Pferdeſport

Rennen zu Köln am 13 Auguſt
CalusRennen 1 Moretto O Schmidt 2 Haut Brion2 Jubelruf Tot 21 Pl 13 16 17 e Saut

Schläfke 2 ErosSaphir Rennen 1 Meridian
3 ſt J Pl 13 18 10niſches Zuchtrennen 1 Lätare O i 2len hen n We Tot 81 PI 25 29 i

eis von rne 1 Athlet iBrünella Tot 37 Pl 12 t 21 z Arie es S o
Preis vom Rhein 1 Manila Korb 2 Baccarat II

3 Correggio Tot 16 Pl 27 50 10 Einem gegen den Sieger
eingelegten Proteſt wegen zu wenig Gewichts wurde aeaeben

Preis von Worringen 1 Poſtina O Schm dt 2 Gael
Rhu 3 Blumenſegen Tot 36 Pl 19 21 10

ColoniaJagdrennen 1 Coral Wave Gaedicke 3 Sa
voy 3 Thermometer Tot 46 Pl 11 12 11 10

Prei r u hier g r 13 Auguſt
reis von Alte ühle 1 Falke 9Heidt 2 ie3 We Tot ch Pl 26 17 17 10 Amt
reis vom Schützenhaus 1 Muſterknab Dyhr2 Quinlus 3 Theo Tot 75 Pl 28 z i we t

Großes Strausberger Handikap Jagdrennen 1 Diſſen
ſion Reith 2 Ortler 3 Quaſt Tot 20 Pl 14 21 27 10

Müogel Rennen 1 Muſtang H Teichmann 2 Leier
3 Paranoia Tot 42 PI 19 18 21 10

Preis von Zinndorf 1 JIIner Reith 2 Roſamunde
3 Sieſta Tot 53 Pl 18 10 12 10

Preis vom Bötzſee 1 Admiral Wurſt 2 Lockruf
3 Landſchaft Tot 17 Pl 13 30 19 10

FroſchkaſtenJagdrennen 1 Grazioſo B Streit 2 Tas
mania 3 Savoyard Tot 43 Pl 16 10 27 10

Provinzial Nachrichten

Schweres Unglück auf einer Schieferhalde

W Eisleben 15 Auguſt Ein ſchwerer Unglücksfall er
eignen ſich geſtern mittag auf der gewerkſchaftlichen Schiefer
halde Einige mit Schiefer beladene Wagen ſetzten ſich vorzeitig
in Gang und erfaßten zwei mit dem Auskläuben des Schiefers
beſchäftigte Mädchen die ſo ſchwere Verletzungen erlitten daß die
eine in der vergangenen Nacht geſtorben iſt während an dem Auf
lommen der anderen gezweifelt wird

k Schkopau 14 Auguſt Ungeziefer auf dem
Felde Beim Mähen des Getreides und Räumen der
Felder zeigt es ſich daß die Hamſter trotzdem ihnen immer
ſtark zuleibe gegangen wird noch auf manchen Fluren zahl
reich auftreten Auf den Getreidefeldern haben dieſe un
nützen Nager oft reichliche Frucht eingetragen ſo daß ein
Aufgraben des Baues lohnond und ein Verniächten dieſer
ſchädlichen Nager zweckdienlich iſt Auch Mäuſe treten ziem
lich zahlreich auf

Cöthen o e Glückwünſche zuHergogs Geburtstag s Hergogliche Oberhof
marſchallamt gibt folgendes bekannt Seine Hoheit der
Herzog haben uns zu beauftragen geruht zur Kenntnis
vringen daß Höchſtderſelbe alle zum diesjährigen in ſoernſte Zeit fallenden Geburtsfeſte wündlichen
und ſchriftlichen Glückwünſche als e ngen anſehen und
für dieſelben im voraus heſtens danken laſſen

Naumburg 14 Auguſt Der zum Königl Superinten
denten des Naumburger Kirchenkreiſes ernannte Erſte Dom
prediger Dr Hermann Vopel ſoll am Dienstag den
5 Soptember in ſein ſchon ein Jahr lang von ihm ver
waltetes Amt durch den Generakſuperintendenten D Ja
cobi aus Magdeburg feterlich eingeführt werden

Jena 14 Auguſt Schwindel mit geſtohlenen
Hühnern Jn einer hießgen Handlung exſchien kürzlichein Mann in feldgrauer Uniform und bot 20 ſhiehete

Hühner zum Verkaufe an er müſſe ins Feld ri und da
her die Hühner losſchlagen Daxaufhin wurden ihm die
Hühner für 90 Mark abgekauft Wie jetzt die Jenger Zei
tung meldet ſtellte ſich aber inzwiſchen heraus die
Hühner in Weimar geſtohlen waren und es iſt wahrſchein
lich daß der Dieb nur die Uniform angelegt hat um den
Verkauf der geſtohlenen Hühner unguffällig zu bewirken

Rürleben 14 Auguſt Rpggen Ertrag Die
Behörde hatte den Ertrag auf 8 bis 9 Zentner pro
Morgen abgeſchätzt Dieſer iſt bei vielen kleinen Beſihern
nicht ausgedroſchen worden ſondern nur 6 Zentner Es
liegt das wohl daran daß die Beſitzer vielfach keinen W
dnger erhalten und kein geſtreut haben
wirte die Kunſtdünger erhielten haben beſſere Erträge

Eckartsberga 14 Auguſt
Unlängſt konnke der in Jägerkre weit bekonnte
rator n Stock mit Gemahlin in voller
die g e Hochzeit feiern gyr

Coburg 14 Auguſt 100j iges BeſſkehenDie Loge Ken für Freund
e nd etſchaft und Recht in Coburg kann am 24 Auguſt auf ihr

160 jähriges Beſtehen zurückblicken t
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Vom Zuckermarkt
An den deutſchen Rohzuckermärkten beſchränkte ſich der Ver

kehr während der Verichtwoche auf nur noch vereinzelte Abliefe
rungen alter Rohware an die Raffinerien die ſich bereits ſeit
längerer Zeit im Beſitze des Zuckers befunden hatten Die Be

zugs Vereinigung der deutſchen Landwirte traf wiederum verhält
nismäßig nur ſehr kleine Verfügungen da ſich die Nachfrage nach
Futterzucker nur ſehr gering geſtaltete weil die Futterernte ſich
als immer ausgiebiger erweiſt Unter dieſen Umſtänden lagern
noch erhebliche Mengen von Rückſtänden aus der Verarbeitung der
Zuckerrüben der vorjährigen Ernte von denen man anfangs an
genommen hatte ſie würden bis zur Verarbeitung der Zuckerrüben
aus der diesjährigen Ernte ziemlich reſtlos aufgebraucht ſein
Erfreulicherweiſe trifft dieſe Annahme nicht zu und wir werden
mit einem verhältnismäßig recht beträchtlichen Beſtand an Zucker
rückſtänden in das neue Betriebsjahr treten Das ſteht heute ſchon
feſt und deshalb wäre es im Verein mit der glänzenden Futter
ernte auch heute noch angebracht einen Teil der Melaſſe zur Ent
zuckerung zu bringen um ſie dem menſchlichen Verbrauch zur Ver
fügung zu ſtellen Darauf muß immer wieder hingewieſen werden
und dieſe Forderung darf nicht einſchlafen Beſonders notwendig
erſcheint die Verſtärkung der Abgabe von Zucker zu Einmache
jwecken damit die uns in dieſem Jahre in ſo reichlichem Aus
maße geſchenkte Obſternte reſtlos und in zweckmäßiger Weiſe der
menſchlichen Ernährung zugeführt werden kann

Der Verkehr in raffinierter Gebrauchsware vollzog ſich während
ber Berichtwoche in den durch die verſchiedenen Verordnungen
feſtgelegten Grenzen wobei es im großen und ganzen in ziemlich
ruhiger Weiſe herging Die Verbraucher brauchten im allge
meinen nicht lange zu warten bis ſie die ihnen zuſtehenden
Zuckermengen erhielten Allerdings kommt es immer noch vor
daß die Verteilung ſich nicht ſo glatt vollzieht wie es der Fall
ſein könnte Es handelt ſich bei derartigen Klagen jetzt nur noch
um Ausnahmen die örtlichen Verhältniſſen entwachſen und nicht
ins Gewicht fallen An das Einmachen von Früchten mit Sacharin
wird in den Haushaltungen nur zaghaft herangegangen Jn Fach
blättern wird feſtgeſtellt daß in Haushaltungen wo Sgcharin ver
wendet worden iſt vielfach geklagt wird Es wird darauf hin
gewieſen dieſe Erſcheinung ergäbe ſich daher daß praktiſche frühere
Erfahrungen in der Verwendung nicht vorliegen Man hätte den
zugeteilten Päckchen kurz gefaßte allgemeine Verwendungsvor
ſchriften beifügen ſollen um Schäden für die Haushaltungen bei

r e e 9 n o 7 e e e em h rh e e e e 5 d w re e e d d e n eGHandel Gewerbe und Verkehr

ihrer Verſorgung mit Einmachefrüchten nach Möglichkeit fern zu
halten Die nicht auf beſondere Namen von Raffinerien lauten

e Amtliche Bekannimachnngen

Bekanntmachung
Unter Hinweis auf unſere Bekanntmachung vom 8 Juli 1916

bringen wir hiermit gemäß S 8 des Geſetzes vom 2 Juli 1875
zur öffentlichen Kenntnis daß wir den neuen Fluchtlinienplan
für die Weſtſeite der Deſiauer Straße zwiſchen Deſſauer Platz und
Gleisunterführung der Halle Halberſtädter Eiſenbahn nunmehr
Körmlich feſtgeſtellt haben da Einwendungen gegen den Plan nicht
erhoben worden ſind

Der Plan liegt im Magiſtratsbüro J Wagegebäude Zimmer
Kr 23 zu jedermanns Einſicht aus

Der MagiſtratHarlle den 11 Auguſt 1916

e Bekanntmachung
Sämtliche hier zuziehenden Ausländer haben ſich zur Ver

meidung weiterer Maßnahmen auch wenn nur ein vorübergehender
Aufenthalt beabſichtigt iſt innerhalb 12 Stunden bei der Polizei
verwaltung Dreyhauptſtr 6 Zimmer 30 unter Vorlegung ihrer
Ausweispapiere zu melden

Die Jnhaber von Gaſthäuſern ſowie alle anderen Perſonen
die Ausländer aufnehmen auch wenn es nur beſuchsweiſe ge
ſchieht ſind verpflichtet die Zugezogenen auf dieſe Anordnung
hinzuweiſen und für ihre Befolgung zu ſorgen

Durch dieſe Beſtimmung werden die Vorſchriften der Polizei
verordnung über das Meldeweſen vom 15 8 1893 19 8 1898
14 10 1899 nicht berührt

Halle den 12 Auguſt 1916
Die Polizeiverwaltung

infolge der Abkommandierung bezw Erkrankung der behandelnden
Terzte werden die öffentlichen Sprechstunden in der

Königl Universitäts Poliklinik
für Ohren Nasen und Kehlkopfkrankheiten

bis auf weiteres nur jeden 2 Tag und zwar am
Montag Mittwooh und Freitag von 8 10 Uhr

abgehaltent Der Direktor der Klinik
Das Konkursverfahren über das

S Bohnenschneide er anteets rer
Maschinen nach u alendes Schlußtermins hierdurch aufgehoben

leichte Handhabung Halle den 10 Auguſt 1816viel Zeit Ersparnis
Mk 25

Köuigliches Amtsgericht Abt 7

C W Ritter Ganze Namen od Vornamen
Leipzigerstrasse 90 läßt zum Zeichnen von Wäſche 2e

Aal des Rab Spar Ver weben rote Schrift a weißem Bande
H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

ſind eine Anzahl Ackerſtücke je 675 Geviertmeter groß vorzüglich paſſend
für den Anbau von

Kartoffeln Gemüſe und Ohſt
am Rande der weſtlichen Heide bei Halle geſund und landſchaftlich hervor
ragend ſchön gelegen zur chtung von

GigenAechern Eigengärten Lauben
und Gommerhäuſern

eeignet ſofort zu verkaufen und im Ohtober 1916 gegen Bezahlung in barder Knegeaneihe zu übernehmen Es können auch mehrere Stücke neber

einandergelegen von einem Käufer erworben werden Der Gevfkertmeter k ſlet
nur eine Mark alſo nur ſoviel als die für Schrebergären üblich

a Die Ackerſtücke liegen dicht neben der von mir vor fünf Jahre
gründeten be iederlaſſung

ver

kannten bei Bahnhof Heide Da

Mitteldeutsche Privat B

Liesauer Waſſerſcitung bie zum Heiderande führt iſt Gelegenheit zum
ſchluſſe vorhanden

den Be
mahlene Raffinaden und auch
Herſtellung von Kunſthonig und Marmeladen Verwendung f
m bereits recht knapp geworden Es iſt aber nicht zu vergeſſe
aß das Süßigkeitsgewerbe ſowie die Konſervenfabriken von An

fang an er a die ihnen zuſtehenden Zuckermengen
nach Möglichkeit recht früh an ſich zu bringen Daß dadurch die
Vorräte der Raffinerien zuſammengeſchmolzen ſind iſt durchau
rerſtändlich Jm übrigen waren die Raffinerien vollauf be
ſchäftigt den Abforderungen aus früheren Erwerbungen nachzu
kommen Jn Tätigkeit befinden ſich nur noch wenige Raffinerien
die die letzten Reſte der rund eine halbe Million Zentner be
tragenden auf Veranlaſſung des Kriegsernährungsamts über

ſtallzucker die weiſe r
nden

wieſenen Nacherzeugniſſe auf Verbrauchszucker verarbeiten
Während in Ware der kommenden Ernte Geſchäfte ſich durch

die einſchränkenden Verordnungen von ſelbſt verboten fande
Verſuche ſtatt Zeitgeſchäfte in Ware aus der Ernte 1917/18 ab
zuſchließen Es wurden zur Lieferung in den Monaten Oktober
bis Dezember 1917 ungefähr 16 Mark ohne Sack ab Station ge
koten gefordert wurden dagegen als niedrigſter Preis 17 Mk
für den Zentner Wenn es auch noch nicht zu Abſchlüſſen gekommen
iſt ſo iſt doch unverkennbares zunehmendes Intereſſe zu beob
achten Für die weitere Entwicklung der deutſchen Zuckerinduſtrie
iſt es zweifellos von großem Werte wann die Rohzuckerfabriken
in die Lage verſetzt werden gegen Abſchlüſſe in Zuckerrüben Roh
zucker verkaufen zu können Das iſt natürlich nur im Zeitgeſchäft
möglich Ob die Zeitbörſe demnächſt wieder eröffnet wird iſt
noch nicht entſchieden Man ſprach vor kurzem von der Geneigt
heit der in Betracht kommenden Behörden die Zeitbörſe am
1 Oktober unter gewiſſen Beſchränkungen wieder zu eröffnen
Ftwas Beſtimmtes verlautete bisher aber noch nicht

Die aus den Rübenbezirken einlaufenden Meldungen über
den Stand der Zuckerrüben lauten im allgemeinen recht be
friedigend Die Witterung der letzten Zeit hat namentlich fördernd
auf Wurzelgewicht und Zuckergehalt der Rüben gewirkt Jnfolge
der Ausſchaltung des freien Wettbewerbes werden die Rohzucker
fabriken den Betrieb in dieſem Jahre zum großen Teil etwas
ſpäter eröffnen als ſonſt Denn es fehlt der Anreiz der dadurch
geſchaffen war daß die zuerſt herausgekommenen neuen Zucker
mengen mit einem beſonderen Aufgelde bezahlt wurden Durch
das längere Stehenbleiben der Rüben nehmen ſie natürlich an
Wert noch zu ſo daß auch ſchon aus dieſem Grunde mit einer
befriedigenden Ernte gerechnet werden kann Es wird nur darauf
zu ſehen ſein daß zur Ernte genügende Arbeitskräfte beſchafft
werden damit die Ernte ſich nicht zu lange hinauszuzögern braucht
um ſchließlich der Gefahr ausgeſetzt zu werden Froſtſchaden zu
erleiden Leider iſt bisher noch immer kein Verfütterungsverbot

Bekanntmachung

S e a

ine waren nur 4 unterzubringen denn ge J für Zuckerrüben erlaſſen worden Dies
notwendig um
ellen Die ſehr reichliche Futterernte befürwortet den e
ines Verfütterungsverbots der Zuckerrüben die reſtlos der ab
rbeitung auf Zucker zugeführt werden müſſen damit ſchliehltt
uch noch Zucker übrig bleibt um als Austauſchware gegen
eugniſſe des neutralen Auslandes verwendet werden zu ne

Zuckerfabrik Culmſee G in Culmſee Die Geſellſhet
ereinnahmte in vem am 30 Juni beendeten Geſchäftsjahr 19 ſt
Für Zucker 4 166 283 i V 7 112 893 Mark
220 645 216 141 Mark und an Zinſen 20 513 0 Mark D
waren aufzuwenden für Rüben 2 807 622 5 427 398 Mar
für Betriebskoſten 959 196 1 469 883 Mark Nach 295 623 Ma
Abſchreibungen ergab ſich ein Reingewinn von 345 000 Mark n
on 195 000 260 000 Mark als 15 Proz 20 Dividende verteilt
50 000 Mark als Gewinnanteile verwandt und 100 000 Mark dem
Verfügungsbeſtand zugewieſen werden Jn der Vermögenstech
nung ſtehen den laufenden Schulden von 264 296 1684 654 M
gegenüber an Außenſtänden 1 102 539 814 233 Mark und an Ve
ſtänden 832 768 436 164 Mark

Oberſchleſiſche Akt Geſ für Fabrikation von Lignoſe Kruppaq
mühle Die außerordentliche Generalverſammlung genehmigte
die Erhöhung des Aktienkapitals um 3 200 000 Mark auf 6 Mi
Mark Jn den Aufſichtsrat wurden vier neue Mitglieder gewähſt
und die Firma in Oberſchleſiſche Sprengſtoff Akt Geſ aeändert
Der Sitz der Geſellſchaft wurde nach Berlin verlegt

Saale und Unſtrut
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Hafen und LagerhausAktienGellſchaft Aken a d Elbe

Aken a d Elbe den 14 Auguſt 1916 Heute traf der Dampfe
Chatarine Bertling hier ein

ostsrasse 12
Fernsprecher S t382 1383 1692

Auf Grund des Artikels 68 der Reichsverfaſſung und des Geſetzes über den Belagerungszuſtand vom 4 Jnni 1857
beſtimme ich hiermit im Intereſſe der öffentlichen Sicherheit

Den Unteroffizieren und Mannſchaften der Erſ
bezirken Magdeburg und Merſeburg und in den Herzogtümern Anhalt und Altenbur
Gendarmen als Hilfsgendarmen zur Verfügung geſtellt ſind werden h

atztruppenteile des IV Armeekorps welche in den Regierungs
zur Unterſtützung der

iermit die Befugniſſe eines Polizeibeamten
verliehen Sie tragen als Dienſtäbzeichen am linken Oberarm eine weiße Binde mit der Aufſchrift Hilfsgendarw

Magdeburg den 9 Auguſt 1916
Der ſtellvertretende Kommandierende General

Frhr von Lyucker
General der Infanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

mann Ich habe am 15 8 1916 Nr W III 8500/7 16 KRA eine Bekanntmachung betreffeud Beſchlagnahme Verwendung
und Veräußerung von Baſtfaſern Jute Flachs Ramie europäiſcher und außereuropäiſcher Hanf und von Erzeugniſſen aus
Baſtfaſern erlaſſen

Die Bekanntmachung iſt in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht worden
Magdeburg den 15 Auguſt 1916

Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps
Frihr von Lyncker

General der Jnfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2
Durch Bekanntmachung Nr V I 14647 16 KRA habe ich eine Nachtragsverordnung zu dem Veräußerungs

Magdeburg den 15 Auguſt 1916

Verarbeitungs und Bewegungsverbot für Web Trikot Wirk und Strickgarne vom 31 12 1915 W I 761/12 15 KRA
erlaſſen Die Bekanntmachung iſt in den amtlichen Zeitungen und in ortsüblicher Weiſe veröffentlicht wordea

Der ſtellvertretende Kommandierende General des IV Armeekorps
Frhr von LyuckerGeneral der JInfanterie à la suite des Luftſchiffer Bataillons Nr 2

Kopfwäsbhe
mit elektr Vibrations Massage

Frisur und Ondulation
25 Mark

Kamillen Teer Behandlung
25 Pfg extra

Moderne Frisuren
mit Ondulation 75 Pf

Handnagelpflege 1 MK
Gesichtsdampfbad

mit elektr Massege zur Pflege
und Reinigung der Haut

50 Mark
DamenF Damm Friseur

Schmeerstrasse 5 I Etage
Grösstes Etagen Geschäft am

Platze 7 Rabinen
und

Biertell M ledes Heſt 6
bKriegojahrgaug

Auch dar neue gang
wird ſich in lite
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Man Erste Kröäfte Fernsprecher 5334

Im Kampfe förs Vaterland fiel am 8 Oktober 1915 mein guter braver
Sohn unser lieber Bruder und Schwager

Rudolf Hartick
Musketier im Inf Regt Nr 158

bisher als vermisst gemelsdet
9 August 1916 gefunden

Trauer Abteilung
Schworze

Kostüme Kleider Röcke Blusen
Unterröcke und Morgenröcke

Kleidersfoffe

Anfertigung nach Mass
Auf Wunsch sofortige Auswahlsendung
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